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SCHON AM VORMITTAG RASCHER ANSTIEG DER GEFAHR 
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Situation in der Früh Entwicklung im Tagesverlauf

LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 2 mässig in Südtirols Bergen am frühen Morgen. Aufgrund des schwachen Wiedergefrierens der Schneedecke liegen 
die Hauptgefahrenstellen an Steilhängen aller Expositionen unterhalb von ca. 2500 m. Touren erfordern eine korrekte Zeitplanung! 
Mit der tageszeitlichen Erwärmung und der Sonneneinstrahlung steigt die Gefahr überall bereits am Vormittag rasch auf STUFE 3 
ERHEBLICH. Fallweise sind spontan mittlere, aus noch nicht entladenen Lawinenstrichen auch große Lawinen zu erwarten. 
Exponierte Infrastrukturen können gefährdet sein. 

ALLGEMEINE SITUATION
Der markante Temperaturanstieg und die Sonneneinstrahlung sorgen weiterhin für eine deutliche Schwächung der Schneedecke. An 
Schattenhängen ist die Schneedecke unterhalb von ca. 2500 m, an Sonnenhängen unterhalb von rund 3000 m schon stark 
durchfeuchtet. In den letzten 48 Stunden lagen die Temperaturen auf 2000 m auch in der Nacht im positiven Bereich. Die nächtliche 
Ausstrahlung war eingeschränkt. Die Schneedecke konnte sich nicht richtig verfestigen. Heute Früh wurden auf 2000 m etwa +5°C 
gemessen. Mit der tageszeitlichen Erwärmung und der Sonneneinstrahlung verliert die Schneedecke im Laufe des Vormittages an 
Stabilität. 

  
TENDENZ
Wetter: Heute Nachmittag scheint oft die Sonne, es entwickeln sich ein paar Quellwolken. Auch am morgigen Donnerstag wird es 
überwiegend sonnig mit nur wenigen Quellwolken über den Bergen, die höchstens am Alpenhauptkamm dichter werden können. Die 
Nullgradgrenze steigt weiter an und erreicht eine Höhe von 3300 m. Am Freitag nähert sich eine Kaltfront, deshalb wird es im 
Tagesverlauf unbeständiger mit einigen Regenschauern und Gewittern.
Lawinengefahr: Die Tourenbedingungen sind schwierig. Mit der anhaltenden Erwärmung verlagert sich die Hauptgefahr allmählich von 
den sonnenexponierten Hängen auf N-exponierte Lagen. Am Donnerstag verhindern die sehr milden Temperaturen unterhalb von ca. 
2500 m eine ausreichende nächtliche Verfestigung der Schneedecke. Eine teilweise bedeckte Nacht auf Freitag wird ebenfalls die 
nächtliche Ausstrahlung verhindern. 
Am Donnerstag ist nur in der Früh nach einer klaren Nacht mit GEFAHRENSTUFE 2 MÄSSIG zu rechnen. Schon in den frühen 
Vormittagsstunden folgt ein rascher Anstieg auf ERHEBLICH STUFE 3. 
Am Freitag herrscht bereits in der Früh GEFAHRENSTUFE 3 ERHEBLICH. Am Nachmittag und in der Nacht auf Samstag steigt die 
Gefahr mit den angekündigten Niederschlägen weiter an und kann lokal GEFAHRENSTUFE 4 GROSS erreichen. 

Donnerstag Freitag
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